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Ja, die Franzosen sind eigen, aber ich kann es wirklich so behaupten, weil ich
irgendwann meiner (muttersprachlichen) Freundin Audio-Aufnahmen hab hören lassen
(sie ist Lektorin an der Uni und lehrt Didaktik. Ab und zu muss ich sie auch auf den
Boden der Realität zurückholen).
Sie versteht es WIRKLICH nicht.

Aber es soll ja nicht Ziel von 4 Jahren Unterricht sein, dass die Kids "je travaillé tu
travaillésss il travaillé (ja..) ils travaillénnt" aussprechen, wenn sie einen Text vorlesen.
(es ist die Präsenz-Konjugation). Vom freien Sprechen spreche ich nicht mal.

Sooo kompliziert ist das doch aber auch wieder nicht, regelmäßige Verben zu konjugieren? 

Meine Mutter hat als Kind französische "Besatzer" in der Wohnung gehabt und war mit deren
Kindern dicke befreundet, sie hat Französisch immer geliebt und vielleicht habe ich deswegen
nicht so pauschal dicht gemacht. Aber die Sprache ist halt tatsächlich nicht so präsent im
Alltag. Mehr Schüleraustausch, Klassenfahrten, Ausflüge ins Elsass bringens wahrscheinlich
auch nicht...? Es tut mir echt Leid für dich 
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